
Jahrestagung der Sektion Stadt- und Regionalsoziologie 
„Die Besonderheit des Städtischen – Stadtkultur(en) auf dem Prüfstand“ 

am 9./10. Oktober 2009 in Göttingen 
Platz der Göttinger Sieben 3 (Socio-Oeconomicum), Raum 0.167 

 

Freitag 9. Oktober 

10:30 Begrüßung und Kaffee 

11:00 Einleitung 
Rainer Neef, Göttingen 
Renate Ruhne, Kassel 
Carsten Keller, Berlin/Duisburg-Essen 

Kreative Kultur und Wirtschaft 
Sitzungsleitung und Schlussbemerkungen: Renate Ruhne 

11:15 Silke Steets, Darmstadt: „Die Stadt als Wohnzimmer“ 

11:55 Alexandra Manske und Janet Merkel, Berlin: „Kreativität und Stadt“ 

12:35 Mittagspause – Raum reserviert in der „Mensa am Turm“ 

14:10 Ralph Richter, Leipzig: „Die Kultur der Stadt in der Krise“ 

Stadt – Umland - Land 
Sitzungsleitung und Schlussbemerkungen: Rainer Neef 

15:00: Gunnar Otte, Zürich: „’Dörfler’, ‚Städter’, ‚Südvorstädter’: Die räumliche Organisa-
tion von Angebot und Nachfrage am Leipziger Club- und Diskothekenmarkt“ 

15:40 Markus Menzl, Hamburg: „Die Besonderheiten des Suburbanen: Klischee oder Wirk-
lichkeit?“  

16:30 Kaffeepause 

Vom Industrieviertel zum Ort der kreativen Klasse: „Zona Tortona“ 

17:00 Vorführung des Dokumentarfilms „Oltre il ponte – Storie di lavoro“ (39 Minuten, mit 
englischen Untertiteln) über den Wandel eines Mailänder Industrieviertels zu einem 
Ort der kreativen Klasse, Regie: Sabina Bologna, Recherche: Silvia Bassoli 

Einleitung und Diskussion: Silvia Bassoli, Mailand (in englischer Sprache) 

 

18:15 Mitgliederversammlung 

- Bericht des Sprechergremiums 
- Aus den Arbeitsgruppen 
- Sektions- und sonstige Veranstaltungen auf dem Soziologentag 2010: Vorschläge 
- Wahl des Sprechergremiums 

 
20:00 Gemeinsames Abendessen im „Apex“, Burgstr. 46 (5 Min. vom Campus entfernt) 
 



Samstag 10. Oktober 

10.00  Jürgen Friedrichs, Köln: „Ist die Besonderheit des Städtischen auch die Besonderheit 
der Stadtsoziologie?“ 

Interkulturalität und Parallelkulturen 
Sitzungsleitung und Schlussbemerkungen: Carsten Keller 

10:50 Erol Yildiz, Klagenfurt: „Migrationsgeprägte Diversität als Alltagsnormalität“ 

11:30 Kaffeepause 

11:45 Sören Petermann, Göttingen: „Interethnische Kontakte im Spannungsfeld von Migra-
tionsvielfalt und ethnisch-orientierten Wohnpräferenzen“ 

 

12:35 Rückblick auf die Ergebnisse der Tagung: Talja Blokland, Berlin 

 

Ca. 13:00 Ende der Tagung 

 

 

 

 

 

Anmeldungen  

bitte bis zum 28.9. an: Michael Gerdes (Organisation), gerdigerdes@gmx.de oder Rainer Neef 
(rneef@gwdg.de) 

 
Anfahrt  

Plan siehe dritte Seite! Mit dem Auto entweder „Göttingen-Nord“ – Richtung Innenstadt links 
ab, die Weender Landstr. herunter; oder Göttingen – Richtung Innenstadt, hinter der Eisen-
bahnbrücke links ab in die Berliner Str., links ab zum Parkplatz Weender Landstr. 
 
Unterkunftsmöglichkeiten: 

- Hotel „Stadt Hannover“, Goetheallee 21 http://www.hotelstadthannover.de/ (gutes Innen-
stadthotel, 5-10 Min. Fußweg, EZ m. Du 71.- € bei Angabe „Stadtsoziologie“) 

- Hotel „Kasseler Hof“, Rosdorfer Weg 26 http://www.kasselerhof.de/index.htm (etwas einfa-
cheres kürzlich renoviertes Hotel, 15 Min. Fußweg, EZ m. Du. 48.- € bei Angabe „Uni-
Tagung“) 

- Privat und kostenlos können wir 7-8 Plätze vermitteln, zusätzlich kostengünstig „Bed & 
Breakfast“ nur in einem Ortsteil; bitte bei Michael Gerdes anmelden! 

 

 

 

 

 


